
uchleın vorlhegen WECNN S1Ee den bısher Z7WEeI1 belıebten Le1l  ıldern (Mutter Theresa, ohan-
11C5 AXAAXII.) Jer hinzuzufügen, den IC Ööffnen auf das viele Be-Geıisterte, das allenthalben 8C-
chıeht, un wofuür dıe ın den Büchleıin Vorgestellten eindrucksvolle Beıspıiele SInd. Lippert

FESTING, Heınrich: Was Adolph Kolping für UNS hedeutet. Freiburg 1985 Herder Verlag.
24() S VED 22,80
Der Hauptteıl des Buches besteht AUS ZWEI Dutzend Aufsätzen des Generalpräses des Internatı1o0-
nalen Kolpingwerkes, die 1m „Kolpingblatt“, dem Verbandsorgan des Deutschen Kolpingwerkes,
veröffentlicht wurden. DIie eıträge befassen sıch VOT em mıt der Spirıtualität und dem JTugend-
en Oolpıngs; ber auch seın ırken als Gesellenvater un! Sozlalreformer wırd In mehreren Auf-
satzen eigens behandelt Dem Hauptteıl vorangestellt sınd eın kurzes Lebensbild SOWIEe olpıngs
selbstverfaßter un:! austführlicher Lebenslauf AdUus dem Jahr 1541 für dıe Anmeldung 7U Abitur.
Den abschließenden eıl bıldet unter dem Titel „Adolph Kolping 1Im Urteıiıl der Offentlıchen Me1-
c  nung 1ne el Würdıigungen VON eıner Jrauerrede e1m Begräbnıiıs ıs der Ansprache aps
Johannes auls I1 Jl 1980 In der Kölner Mıiınoritenkirche und seinem TUubwWwor 1982
dıe Generalversammlung des Internationalen Kolpingwerkes. SO entspricht dıe Publıkatıion, dıe
Kardınal Höflffner mıt einem Geleitwort bedacht hat, der Ermutigung Johannes auls Il ZUm SEe-
lıgsprechungsprozeß.

Öfer, Liselotte ftO Karrer Kämpfen und Leıden für iıne weltoiftfene Kırche.
Mier Miıtarbeit Victor ONZEMIUS reiıburg 1985 Herder Verlag. 484 Ser. CD
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tto Karrer, Prıiester, eologe ne Lehrstuhl), ZUEeTST un: ZU) Lebensende wıieder, Jesuılt; Bı-
belübersetzer, Vorkämpfter der ÖOÖkumene, Publızıst mıt geschliffenem Stıl, Verfasser VON Abhand-
lungen ber mancherle1 ZUT Jeweılıgen eıt WE und brıisante Ihemen (UÜbermaß marılanıscher
Devotıon, Volksirömmigkeıt), schlıe  1C beteıiligter Beobachter des HI Vatıcanum, das es War
tto Karrer. Wer In seıner theologıschen Studienzeit dankbar den Aufsatzband al  CIC| (jottes
heute  e gelesen hat un WESSCH Arbeıtsexemplar des Neuen Testamentes für lange eıt der „Kar-
rer  e WAaIl.  P der ırd mıt Interesse dıe austführliche Bıografie ZUT and nehmen, dıe uns Oler s
schrıeben hat In diıesem eben, In dıesem „Kämpfen und Leıden Iür eıne weltoffene Kırche“ (Un
tertitel) hat sıch manches konkretisiert, Was Jeiz entweder durchgestanden der geklärt der
vVEITSCSSCH ist. und Was dennoch kırchliches eute miıtgeprägt hat In Tledem ber werden
WIT mıt dıesem Buch Zeugen eINes Menschenlebens mıt seInem Auf un: A seiınen ıfolgen un
seıinen Enttäuschungen. Besonders ann den Leser der letzte Abschnuiıtt anrühren („Das letzte Le-
bensjahrzehnt“, 361—393). Hıer, zunächst der Schı1e VO schwer kranken Hugo Rahner,
ann das eigene Altern, verlegerische Enttäuschungen (und W1e S1E recht und schlec
wurden) beschrieben sınd, egegnet der ensch Karrer vielleicht unmıiıttelbarsten Der KIr-
chenhistoriker Conzemius hat In einem ergänzenden Beıtrag den damals, VOT dem Konzıl,
Sal nıcht sonderlıch aufgeschlossenen Kontext des schweızerıschen Katholizısmus gezeichnet un

den Hauptstrom der Bıografie zusätzlıch geortet Es ist ein umfangreıiches Buch, un: rzählt
sehr viel, nıcht 1Ur ber tto Karrer, sondern VO  —_ eıner Zeıt, dıe viele VO  —_ ul eutigen och CI-
ebt en un: dıe uns mıtprägt. Lippert

arl Rahner Bılder eInNes Lebens Hrsg. Paul und Hubert BIALLOWON
Freiburg 1985 Herder Verlag CGem Benziger Verlag, Zürıch, öln 176 S 9 P
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Wer sıch für den Menschen interessiert, der der vielleicht größte zeıtgenössische eologe, arl
Kahner (1904—1984), SCWCSCH Ist, der findet 1er eın Buch, das durchsıchtiger nd spannender ist
als ohl eıne systematısche Bıografie normalerweıse se1n annn In vielen apıteln finden sıch
einzelne Statiıonen des Lebenswegs VOn arl Rahner Jeweıls VON Zeıtgenossen napp beschrıieben
Dazu g1bt viele OtOs, auch Reproduktionen verschiedenster Okumente Hıer wırd Wıirklıc.
eın en VOT dem Leser ausgebreıtet. Das 1685 sıch hne Anstrengung, das faszınıert, das bringt
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